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„Alles ist selbstverschuldet. Wer sich grün macht, den fressen die Zicken. 
Ich habe mich gruen gemacht, und da haben mich die Zicken gefressen. 
Sie werden nicht Ruhe geben, bis das letzte Blatt abgerupft ist. Dann wer-
den sie sich ohne Bedauern nach einem anderen Strauch umsehen." 

Werner Bergengruen 1959 




